
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
ASB Schulen Bayern gGmbH

ASB Landesschule Bayern
Eichenhainstraße 30

91207 Lauf an der Pegnitz
Telefon: 09123 / 9754 201

 Fax: 09123 / 9754 210

Email: information@asb-schulen.de
Homepage : www.asb-schulen.de

Seit mehr als 20 Jahren Ihr kompetenter 
Partner in rettungsdienstlicher Aus- und 

Weiterbildung  
 

 
Wir bieten: 

Erfahrung im Bereich der 
Rettungssanitäterausbildung seit Gründung der 

Schule im Jahre 1980 

Erfahrung im Bereich der 
Rettungsassistentenausbildung seit Schaffung des 

Berufsbildes im Jahre 1989 

Praxisnahe Ausbildung durch ein hochmotiviertes 
Lehrerteam, welches selbst in der 
rettungsdienstlichen Praxis tätig ist  

Praxisunterricht in der SanArena, die als erste ihrer 
Art viele Nachahmer gefunden hat 

RTW - Simulationsraum 

Praxisunterricht mit Videoaufzeichnung und somit 
die Möglichkeit der genauen Analyse von 

Fallbeispielen 

und Vieles mehr ! 
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Deeskalationsmanagement 
und situationsorientierte 

Eigensicherung 
 im Rettungsdienst 

 

 
 

‚Nie die Kontrolle verlieren 
im rettungsdienstlichen Einsatz.“ 

 
Eine erlernbare Fertigkeit, auch im Umgang mit 

schwierigem Patientenklientel oder plötzlich 
auftretenden Gefahrenquellen am Einsatzort. 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Termine: 
 

DEKT 1/2012 24.03. – 25.03.2012 (9.00 – 16.10 Uhr) 
Lehrgangsleiter: Alexander Schuricht 

 
 

Sonderkurs für bereits geschulte Anwender: 
 

Eintägiger Auffrischungslehrgang: 
 

DEKTA 1/2012,   05.05.2012 (09.00 – 16.10 Uhr) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

Kapitel 1 
Wahrnehmung und Kontakt 

• „Situationen lesen lernen“ 
• „Aggression & Gewalt“ 
• „Merkmale eigener Belastung“ 

Kapitel 2 
Schutz und Steuerungsmöglichkeiten 

• „Einsatzsituationen kontrollieren“ 
• Teamstrategien zur Eigensicherung 
Grundlagentraining 

 
1 Tag mit 8 Unterrichtseinheiten 

 
 
Kapitel 3 
Juristische Aspekte 

• Notwehr, Nothilfe, uvm. 
Kapitel 4 
(Gruppenteilung) 

a) Handlungskonzepte zur Prävention  
       und Verteidigung 
b) „Miteinander Reden“ 

Gesprächsführung im Einsatz 
Realistische Rollenspiele mit Fremdmimen 

Nachbesprechung / Kursabschluss 
 

1 Tag mit 8 Unterrichtseinheiten 
 

 

Achtung: Bitte am zweiten Tag die eigene, komplette Dienstkleidung 
mitbringen! 
 

Referenten: 
 

Philipp Eckl 
Polizeibeamter / PSDS-Trainer / Rettungssanitäter  
 

Alexander Schuricht 
Lehrrettungsassistent / Gesundheits- und 
Krankenpfleger 
 
 

 

 

 

 

www.asb-schulen.de 
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Kursbeschreibung: 
 

Lernen Sie eine ganz neue Seite der
Einsatztaktik kennen! 
 

„Nie die Kontrolle verlieren 
im rettungsdienstlichen Einsatz.“ 
 

Einer der prägendsten Lernziele in diesem
Kurs. „Kontrolle“, eine erlernbare Fertigkeit
auch im Umgang mit schwierigem
Patientenklientel oder dessen Umfeld. 
 

Dieser zweitägige Lehrgang beschäftigt sich
intensiv mit der zunehmenden Problematik von
aggressiven Patienten sowie
Ausnahmesituationen im rettungsdienstlichen
Alltag. 
Die Einsatztaktik im Team bekommt hier eine
völlig neue Bedeutung. Das Ausbilderteam
besteht aus Einsatzkräften von Rettungsdienst
und Polizei sowie einem Rechtsanwalt. 
 

Zielgruppe: 
 

Rettungssanitäter, Rettungsassistenten,
(Not-)Ärzte 
Teilnehmerzahl auf 18 Personen begrenzt! 
 

Lehrgangskosten: 
 

Rettungsdienstmitarbeiter: 140 Euro 
inklusive Mittagessen, Kaltgetränke und Kaffee 
Auffrischungslehrgang  70 Euro 
 

Ärzte:                                           160 Euro 
 inklusive Mittagessen, Kaltgetränke und Kaffee 
Auffrischungslehrgang  80 Euro 

 

Für Rettungsdienstmitarbeiter/innen der 
Rettungswachen des ASB in Bayern betragen 
die Lehrgangskosten nur   50 Euro, für die Teilnahme 
am  Auffrischungslehrgang fallen keine Kosten an. 
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